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An die Leser der «Neuen Wege»

Infolge außerordentlicher Beanspruchung (Krankenpflege), wie auch
meinem Alter Tribut zollened, möchte ich mich mit der Juli/August-
Nummer der «Neuen Wege» als Redaktor von Ihnen verabschieden,
um die Schriftleitung jüngeren Kräften zu überlassen. Mein Wunsch
für uns alle ist, daß wir noch einen Frieden erleben, der Friede zu heißen
das Recht hat. Paul Furrer

An die Abonnenten im In- und Ausland

Wir bitten Sie höflich um Ueberweisung des Abonnementsbetrages für
das zweite Halbjahr 1977 von Fr. 15.—. Postscheckkonto: Vereinigung
Freunde der Neuen Wege, 80 - 8608 Zürich).

Der Inlandauflage liegt ein Einzahlungsschein bei.

Wir sind allen Abonnenten, die wir nicht mahnen müssen, sehr dankbar;

sie ersparen damit der Administration Mehrarbeit und unnötige
Kosten. — Für bereits bezahlte Abonnementsbeiträge herzlichen Dank!
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